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schauplatz
Musik als treibendes Lebenselixier
Riehen. Der Musikverein geht für sein 145. Jahreskonzert auf eine ungarische Reise
christian fink 
Der junge ungarische Musiker Ben Tóth weiss auch nach seiner Ausbildung, was er will: unterrichten und ein Orchester dirigieren.
Früher Stellvertretungen in den Musikschulen Dornach und Liestal - heute Dirigent der Musikgesellschaft Härkingen und des Musikvereins Konkordia Kleinlützel. Und ausserdem seit zwei Jahren Dirigent des Musikvereins Riehen.

Das sind zwar noch nicht die noblen Adressen des Orchesterlebens. Aber Ben Tóth ist ja auch erst 23-jährig. Ausserdem befindet sich der ungarische Musiker noch in der Ausbildung. Seine derzeitigen musikalischen Tätigkeiten lassen aber keinen Zweifel offen, was Ben Tóth auch in Zukunft tun möchte: ganz und gar für die Musik leben.

Fernweh. «Ich habe mich bereits als 14-jähriger entschieden, Musiker zu werden», sagt Ben Tóth, der bis 1998 das Berzsenyi Gymnasium in Marcali, Ungarn, besuchte. Parallel dazu besuchte er die Musikgrundschule, und in der Folge dann das Musikgymnasium in Pécs. Marcali, der Ort, in dem Tóth aufwuchs, befindet sich in der Nähe des Plattensees.

Dass Tóth als Zwanzigjähriger in die Schweiz kam, hat etwas mit Fernweh zu tun: «Ich wollte die Welt entdecken. Ausserdem verspürte ich das Bedürfnis, auf eigenen Füssen zu stehen.» Nach Basel zog es ihn, weil er bereits einige Leute kannte, die hier studierten, beispielsweise Sid Buti, Tóths Dirigenten- Vorgänger im Musikverein Riehen. «Dank ihm hatte ich hier einen einfacheren Start, weil er unter anderem die Gepflogenheiten mit den Aufnahmeprüfungen kannte.»

Tóth kam als Posaunist an die Basler Musik-Akademie und bestand vor zwei Jahren das Lehrdiplom. Derzeit ist er am Konzertdiplom. Und seit vergangenem Jahr studiert der junge Ungar auch noch Blasorchesterdirektion.

Volkstanzgruppe. Bereits vor einem Jahr hat Tóth als Dirigent das Jahreskonzert des Musikvereins Riehen ausgerichtet. Heuer werden am Jahreskonzert des Musikvereins Riehen - es ist dies bereits das 145. - vor allem Klänge aus Ungarn zu hören sein. Mit dabei ist die Volkstanzgruppe «Baglas» - eine Reminiszenz an die Zeiten, als Tóth, damals noch in Ungarn wohnhaft, in der Volkstanzgruppe als Kontrabassist mitwirkte (vgl. Kasten).

Unter dem Jahr präsentiert sich der Riehener Musikverein bei verschiedenen Anlässen, beispielsweise an Dorffesten oder Jubiläen, aber etwa auch am Banntag. Das Jahreskonzert ist jedoch, so Tóth, immer etwas Spezielles.

Dirigentenlaufbahn. Mit seiner beruflichen Entwicklung ist Tóth zufrieden. «Ich habe vielleicht auch Glück gehabt, dass alles so geklappt hat», erklärt er bescheiden. Klar: Bei den vielen musikalischen Tätigkeiten will sich Tóth auch nach seinem Studium in drei Jahren ganz der Musik verschreiben. Am liebsten unterrichtend. «Im Orchester möchte ich nicht unbedingt spielen. Es ist zwar für die meisten ein Hauptziel, in einem Orchester arbeiten zu können», meint er. Er stünde da hingegen lieber auf der anderen Seite - am Dirigentenpult. «Unterrichten und dirigieren, das wäre optimal.» Doch die Zukunftsmusik wird derzeit noch von den Probeklängen zum Jahreskonzert vom kommenden Samstag übertönt.

«Baglas» - Volkstanz aus Ungarn

traditionell. Die Volkstanzgruppe «Baglas» wurde vor dreissig Jahren in Marcali gegründet. Aus verschiedenen Gründen wurde das Vereinsleben zwischen 1984 bis 1996 eingestellt. Vor zehn Jahren liessen ehemalige und neue Mitglieder die Vereinsaktivitäten wieder aufleben. Sie gründeten «Baglas» mit dem Ziel, die Tradition des Volkstanzes und der Volksmusik Ungarns wie des ehemaligen Transsilvaniens zu pflegen. Die Formation tourte durch Frankreich, Deutschland, Kroatien, Portugal und die Türkei. Nun kommt «Baglas» für das Jahreskonzert des Musikvereins mit einer kleineren Gruppe von acht Tänzerinnen und Tänzern nach Riehen.

Jahreskonzert des Musikvereins Riehen, 25. März, um 20 Uhr im Landgasthof RIehen, Baselstr. 38.

>www.musikverein-riehen.ch

Den Draht gefunden. Ben Tóth dirigiert seinen Riehener Musikverein mit ungarischem Temperament - und mit Flair fürs Volkstümliche. Foto Tino Briner
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